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Noch die letzten zwei Monate des Jahres, dann folgt das neue Jahr mit neuen 
Aktivitäten. Wir hoffen doch sehr, dass Covid-19 uns dann nicht noch mehr behindert 
oder unsere Ausflüge verhindert! Tragen wir Sorge und schützen uns!  
 
Am 21. November haben wir unsere Hauptversammlung im Restaurant Bahnhof in 
Zollikofen geplant. Der hohe Anstieg der Covid-19 hat uns jedoch gezwungen, die 
Hauptversammlung nur schriftlich durchzuführen. Wir senden allen die notwendigen 
Unterlagen. Lest auch auf der letzten Seite die neuesten Corona Regeln! 
 
Wie gewohnt, nehmen wir eure Anregungen, Berichte und Fotos gerne entgegen. Sendet 
sie uns an redaktion@nfzollikofen.ch. Die Homepage wird dadurch interessanter. 
 

Auskünfte über das jeweilige Programm stets direkt beim Leiter oder der Leiterin des 
Anlasses! 
 

Kontakte: Präsident /Programm Kurt Marti, Tel. 031 829 17 26 
 Wanderschue, Homepage Kathrin Fleury, Tel. 031 869 26 45 

 

 
 
 
 

Programm November - Dezember 2020 
 

November So 08. St. Ursanne - Soubey 
 Sa 21. Hauptversammlung nur schriftlich  
 Mi 25. MiWa Biezwil-Lüterswil-Büren a.A. 
    

Dezember Sa 05. Chlousehöck 

 Sa 12. Schneeschuhwanderung 

 Mi 30. Schneeschuhwanderung mit Fondue 
    

Vorschau    

 So- 
So 

17. - 24. 
Jan 2021 

Schneeschuhwoche im Goms, ausgebucht 

   Alle weiteren Schneeschuhwanderungen sind 
im separaten Programm aufgeführt 

 
 

Die Anlässe sind auch auf unserer Homepage: 
www.nfzollikofen.ch 
 
 
 
Am 2. Dezember feiert Esther Kämpf House ihren 70. 
Geburtstag, wir gratulieren ihr herzlich!  
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Naturfreunde Zollikofen  2020 

St. Ursanne - Soubey  
Trans Swiss Trail Etappe 2 

Sonntag 8.11.2020 

Treffpunkt: 07.00 Bahnhof Zollikofen 
An- und Rückreise: 
Hinfahrt:  07.08 Zollikofen ab / 07.12 Bern ab / 09.20 Soubey an 
Retour:  St. Ursanne ab nn.19 / nn.49 
Billette:  HT Fr. 37.90, selber lösen: Zollikofen – St. Ursanne -  

Soubey und retour St. Ursanne - Zollikofen 
Wanderung:  4 Std / 16 km 260 Höhenmeter 
Ausrüstung:  Wanderschuhe, Stöcke, Regen- und Sonnenschutz 

Mittagsverpflegung aus dem Rucksack 
Versicherung:  Die Versicherung ist Sache der Teilnehmer. 
Anmeldung:  bis 06.11. 2020 an Kurt Marti, siehe unten 

 
Kurt Marti, Innerbergstrasse 27a, 3044 Innerberg  
031 829 17 26 / 079 204 55 45   
martik@hispeed.ch 
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Naturfreunde Zollikofen  2020 

 

Mittwochswanderung 

25. November 2020 

 
Biezwil – Lüterswil – Oberwil – Büren a.A. 

Strecke / Zeit:  

Wanderung auf guten Wegen von Biezwil nach Lüterswil, dort dem Mülibach entlang, 
vorbei an der Grabenöle, nach Oberwil und Oberbüren. Bei der Alten Mühle geht’s 
hinunter nach Büren a.A. 

11 Kilometer, Höhendifferenzen 160 Meter aufwärts, 300 Meter abwärts,  
Wanderzeit ca. 3 Stunden. 

Treffpunkt: 

07.45 Uhr Bahnhof Zollikofen Gleis/Kante 21. Zug- und Busfahrt nach Jegenstorf– Lohn-
Lüterkofen – Biezwil Dorf, Abfahrt 8.00 Uhr Gleis 21. 

Billette: 

Lösen alle selber: Wohnort – Biezwil Dorf/Büren a.A. – Wohnort. Preis von und nach 
Zollikofen mit Halbtax CHF 13.90. 

Ausrüstung:  

Wanderschuhe, Regen- und Sonnenschutz, Wanderstöcke je nach Witterung, z.B. bei 
Glatteis. Mittagsverpflegung aus dem Rucksack. Startkaffee ist gewährleistet. 

Versicherung:  

Die Versicherung ist Sache der Teilnehmenden. 

Leitung:  

Elisabeth Bär Zekir, Telefon 031 911 62 01 oder 079 915 72 43. 

Anmeldung:  

Eine Anmeldung ist erforderlich! 

 

 

 



Naturfreunde Zollikofen  2020 
 

Chlousehöck  
Samstag, 5.12.2019 

 
                                                                                      
 

 

 
        

 
 
 

 
 
 
Wir treffen uns um 17.00 Uhr bei Martis, an der 
Innerbergstrasse 27A, im Innerberg, zu einem kurzen 
Winterspaziergang und anschliessendem gemütlichen 
Beisammensein bei einem Fondue. 

 
Wir sind auch mit dem Postauto zu erreichen:  
 
Bern HB  ab: 16.03 Uhr Innerberg Weidhaus an: 16.25 Uhr 
 
Innerberg ab: 21.29 Uhr Bern HB an: 21.57 Uhr 
                      22.29 Uhr                      22.57 Uhr 
                      23.29 Uhr                     23.57 Uhr 
 
Von der Haltestelle Weidhaus braucht ihr zu Fuss ca. 10 Min. bis zu uns. 
  
Covid19: Eingeschränkt auf 12 Teilnehmer  

 
Anmeldung: bis 5.12.2019 an Kurt Marti, siehe unten 
 
Kurt Marti, Innerbergstrasse 27a, 3044 Innerberg  
031 829 17 26 / 079 204 55 45   

martik@hispeed.ch 
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Schneeschuhprogramm 
Winter 2020 – 2021 

 
Alle Schneeschuhtouren werden nicht mehr speziell ausgeschrieben, ihr findet die 
Angaben im Schneeschuhprogramm auf der Homepage oder für diejenigen, die keine E-
Mail Adresse haben, in eurem Briefkasten mit dem Wanderschue.  
 
Unsere Angebote 
Schneeschuh-Tageswanderungen 
Die Gebiete werden je nach Schneeverhältnissen von Fall zu Fall bestimmt. 

Samstag 12. Dezember 2020 
Dienstag 12. Januar 2021 
Sonntag 7. Februar 2021 
Dienstag 16. Februar 2021 
Mittwoch 3. März 2021 

 
Mondscheinwanderungen mit Fondueplausch 

Mittwoch 30. Dezember 2020 
Freitag 26. Februar 2021 

Schneeschuhwoche 
17. - 24. Januar 2021 / Ulrichen/ Goms, siehe Ausschreibung im Wanderschuh und auf der 
WEB-Seite 

 
Allgemeine Informationen: 
Gebiete:  
Je nach Schneeverhältnissen sind Tages-Touren im Jura, Freiburger Alpen, Gantrisch, Berner 
Oberland oder Emmental möglich. 
 
Anforderungen:  
Die Touren werden den Teilnehmenden angepasst. In der Regel  
3 – 5 Stunden. 
 
Ausrüstung:  
Schneeschuhe (können beim Organisator gemietet werden), 2 Ski- oder Wanderstöcke, 
knöcheldeckende Wanderschuhe, der Witterung entsprechende 
Kleider, Handschuhe, Sonnenschutz, kleiner Rucksack mit Zwischenverpflegung. 
 
Treffpunkte:  
Werden bei der Anmeldung bekannt gegeben. 
 
Anfahrt:  
Zum Ausgangspunkt fahren wir mit PW’s. 
 
Kosten:  
Reisespesen Fr. 15.- bis Fr. 25.-, Miete Schneeschuhe Fr. 20.-. 
Bei Mondscheintouren plus Kosten für Fondue. 
 
Versicherung: Ist Sache der Teilnehmenden. 
 
Anmeldung:  Eine Anmeldung beim Leiter bis spätestens 2 Tage vor einer Tour ist unerlässlich. 
 

Kurt Marti Tel.: 031 829 17 26 / 079 204 55 45 martik@hispeed.ch 
 
Auskunft über Durchführung und Ort der Tagestour ab 06.00 Uhr 
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Die letzte Seite  

 

Berichte: 
Freitagswanderung 21.8. An einem heissen Sommertag trafen sich eine Gruppe Naturfreunde am Bahnhof 

Gampelen. Nach einem Startkaffee ging es hinauf durch den kühlen Wald auf dem Jolimont. Bei der Tüfelsburdi 

bewunderten wir die grossen Felsbrocken und die alten Verteidigungswerke. Vis à vis von La Neuville gab es den 

Mittagshalt mit Ausblick auf den Bielersee und den Chasseral. Auf der Ostseite genossen wir den Blick auf die 

Petersinsel und weiter gings durch den Wald nach Tschugg. Am Brätliplatz machten wir eine kurze Pause. Oberhalb 

Gampelen, beim Denkmal von Bundesrat Scheurer genossen wir den Ausblick auf das Seeland, den Vully und die Alpen. 

Vor der Rückreise gab es noch eine Abkühlung mit einem Bier oder Glace. 

 

Trans Swiss Trail 3. Etappe Soubey - Saignelégier Sonntag 20.9.2020  

Fünf Naturfreundemitglieder trafen sich um 07.00 im Bahnhof Zollikofen zu dieser Wanderung. Nach einer 2 Std 

Anfahrt mit Zug und Postauto und einem Startkaffee starteten wir bei herrlichem Wetter in Soubey. Es ging dem 

lieblichem Doubs entlang, durch grüne Landschaft und Wälder, bevölkert mit Pferden zur Mühle Jeannottaz. Nach einer 

kurzen Stärkung ging es steil bergauf durch einen urwaldähnlichen Wald. Als wir hinaus auf die Jurawiese kamen, gab 

es den wohlverdienten Mittagshalt. Anschliessend ging es über die bekannten Freiberge nach Saignelégier. Kurz vor 

Saignelégier erreichten wir den höchsten Punkt der Wanderung und wurden belohnt von einem herrlichen Blick über 

den Jura. Nach einer Erfrischung traten wir die lange Heimreise mit etlichen Umstiegen an. Nach dem langen Tag 

konnten wir müde auf einen schönen und abwechslungsreichen Tag zurückblicken. 

 

Kanderdelta 30. September 
Am Bahnhof Thun haben sich ganz viele interessierte Naturfreunde getroffen, um an der geführten Wanderung von 

Lehrer Gusti Bernasconi teilzunehmen. Er wollte uns über das grosse Wasserbauprojekt und die Schönheiten des 

Kanderdeltas informieren. Mit dem Bus fuhren wir bis zur Haltestelle Hani / Glütschbach / Zwieselberg.  Wir machten 

einen kurzen Abstecher zur Velo- und Fussgängerbrücke über die Kander. Dort erklärte uns Guschti, dass die Kander bis 

vor 300 Jahren Richtung Amsoldingen lief und erst nach der Stadt Thun, am selben Ort wie die Zulg (vom Eriz her) in 

die Aare floss. Dies führte stets zu Überschwemmungen. Samuel Bodmer plante mit einem Durchstich des 

Strättlighügels das Wasser direkt in den Thunersee zu leiten. Unter seiner Führung wurde ab 1711 die Moränen 

südöstlich des Strättligturms abgetragen. Im Dezember 1713 floss die Kander erstmals durch den neuen Stollen in den 

Thunersee. Wir wanderten weiter zum Gwattsteg hinauf, wo wir mit schönster Aussicht auf den Thunersee und die 

Alpen unser Mitgebrachtes assen. Weiter gings zum neu renovierten Strättligturm, dann zur Hauptstrasse hinunter in 

die Kanderschlucht und auf dem Strättligsteg über den Fluss. Weiter gings zum Kanderdelta mit dem Gedenkstein und 

der Erinnerungstafel für die grosse Wasserkorrektur. Auf der Seewiese konnten wir uns noch bei Glace oder Kaffee 

stärken. Einige wanderten weiter bis zum Bahnhof Thun, andere bestiegen schon im Gwatt den Bus für die Heimkehr. 
 

Die Covid-19 Situation zwingt uns, die Hauptversammlung abzusagen. Alle Unterlagen 
werden euch per Mail oder schriftlich zugestellt!  
 

Angepasste Regeln nach den Vorgaben des Bunds vom 18.10.2020: 
a. Unsere Mitglieder sorgen in Selbstverantwortung, dass sie die Hygienevorschriften des BAG 

einhalten und bei gesundheitlichen Risiken und Krankheit auf Teilnahme von Aktivitäten 

verzichten. 

b. Die aktuellen Aktivitäten werden vorbehältlich der Vorgaben vom Bund und der aktuellen Lage 

angeboten und können jederzeit abgesagt werden. 

c. Wir reisen in Eigenverantwortung individuell mit Auto, Zug oder zu Fuss an. 

d. Die Aktivitäten stehen nur Mitgliedern und Gönner der Sektion NF-Zollikofen zur Verfügung. Eine 

Anmeldung zu den Anlässen ist obligatorisch. 

e. Die Gruppengrösse ist auf 15 Personen beschränkt 

Der Vorstand freut sich mit diesen Einschränkungen ein attraktives Programm bereitzustellen und 
die Vereinsaktivitäten und sozialen Kontakte in dieser schwierigen Zeit zu pflegen. 
Blibet gsund und bis bald / Vorstand Naturfreunde Zollikofen /21.10.2020 

 

Unsere Inserenten:  

                           

 


